
Intelligenz Blatt zur Nmtmcher Leitung

^amssag den s. F e b r u a r ^^31.

Aemtlichs Verlautbarungen.
Z. 127. (Z)

V e r l a u t b a r u n g
des licitationswelscn Verkauftsder sogenannten
Glanmühle außer dir Stadt S t . V n t , des
dabei befindlichen Stöckels, zwe,cr daneben lie-
genden Kaischen , und andern umliegenden Par?

zellcn nebst einigen Fährnissen.
M i t BcwlMgung des unierzelchneren Ma-

gistrats der k. k. landesfürstltchen Kammerstadt
S t . Veit in Karmen, Klagcnfurter Kreises,
und Bewilligung der übrigen Ucberland-Grund-
hirrschaftcn wird über Ansuchen der Frau Wi t -
we Marianna Mayerhofer, gebornen Persche v.
Antonienbcrg, Etgenthümerinn der Glanmüh-
le und mehrerer umliegenden Parzellen, die oft
fentliche Vcrstelgerung derselben ain hiesigen
^achhause den 24. und 25. Februar i L I i ,
^ , " , l? ^ ^ ^ ^ ' V^'wit tags, und von 2 bls
5 Uyr Alachm.tttags vorgenommen werden, und
zwar: Vormmags am 2/^. Februar:

^ . D i e G l a n m ü h l e .
Diese liegt an der Commerzial-Wiener-

sirsße, am Ende der Klagenfurter Vorstadt,
Und wlrd von dem Glanfiussc gleichmaßig und
nichl'.ch zu jcder Jahreszeit bewäffcrt.

Die Zufuhr zu dieser Mauthmühle istschr
bttimm, und es fehlet ihr nie an ^oncurrenz
von Mühlgastcn, dabei befinden sich 4 Gan-
ge, eine Stampf mit 6 Schießer, danebenzwel
Znnmcr, zwei gewölbte Küchen, Stauung auf
zwci Pferde und scchs Stück Hornvieh, zum
Theil gewölbt, und besonders ein mit Estrich
vcrschcnes Gcwolb zum Aufschütten dcs Ge-
trcidcs, nebst Dreschtenne und Wagcnmmle.

Fluder und Gerrcn, so wie die Dachung
befindet sich im nnttclmaßtgm Bauzustande,
nnd es lst dicft Ncalnat sammt dcm wcttcr hier
umcn evschnnendcn Stücket mit 2^00 fi. M . M .
d>s cmschlleßig den Monat Ju l i 1LZ4 gegen
öcucrichaden assccunrt.

Bcl der Mühle befindet sich auch ein klei-
nc5 ^ourzga.tel im Flachenmaß von ^6 Qua-
d ^ t ^ i ^ t t r , d>e Mühle ist zur hiesigen Bür-
gcrgulte >nu cmcm unbedeutenden Dominicale,
mil landesüblichen Veränderungs-Gefalle der

Ehrungund Abfahrt, und thellweisc zur Stem
cr-Bczlvksobrigkcit dieses Magistrats S t . Vett
unbcdeulcr.d dlcnstbar, was m den näheren,
bei diesem Magistrate vorbereiteten, Licita»
tions - Bedingnlsscn nachgesehen werden kann.

N / D a s Wohnstöcke l .
Welches ganz nahe an der obbcschriebenm

Mühle von Grund ausgemauert dasteht, und
dem Mühleigcnthümer den Vortheil gewahrt,
daß er seine abgesonderte Wohnung dort auf-
schlagen kann, lst ganz gemauert, und bestehet
aus mcr Ammern, zwei Küchen, einem Spens-
gewölbel, einem gewölbten Keller für Krau t ,
Rüben und Gemüse.

Die unbedeutende Dienstbarkeit davon an
landesfürstlichcr Gabe, so wie an Dominicale
und Vcrandcrungs-Gefallen, wird dem hiesi-
gen Stadtmagistratc entrichtet, wie das Naher«
hierüber in den ausführlichen zum Grunde lie-
genden Licitatwns«Be0ingnissm bei diesem Ma-
gistrate eingefthen werden kann.

< .̂ D i e be iden Kalschen.
Diese liegen nicht ftrn vom Stöckel UNd

der Mühle entfernt, fast ganz an der Land-
straße, sind mit einem Capttalswerthe vonZon ss.
C. 3)^. gegen Feuerbcschadigung assrcurirt, und
gewahren dem jewcll,gcn Besihcr der vorb«<
nar.nttn zwci Realitäten die Wohlchat, sich
bestimmter Frohnlaglöhncr für häusliche und
Feld-Arbeiten durch Einwohner versichern zu
können.

Bei diesen Kmschen befindet sich ein kleiner
Terrain eines Gartchcns und eines kleinen Wiee,
grunvcs, im unverbürgten Flachenmaß von
2,5 Quadrat-Klafter, da solcke aber nicht mtt
Nucken besessen, sondern als Theile 5cr Hauvt^
rcalitat angeschen werden, so wird das Besitz.«
Verandcrungsgcfall davon nicht sonderheiillch
abgenommen.

Dlcsc drei genannten ^icitations-Objecte
wcrdcn um den, durch allere und spatcreSckatzun«
gen ausgcmittclccn Durchschnittspreis von,
3^00 st. E. M . zusammen ausgerufen, und
cs hat jeder, dcr daftr licitiren w i l l , ohne Uti«-
terjchied dcr Person, das zchnperccntige Vcdi-
um pr, Z i o ft. ,n E. M . , ä« Handen dcr 3»-
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citations-Commission mit dem ersten Anbote
den er macht, zu erlegen.

' Am nämlichen Tage, Nachmittags von 2
bis 6 Uh r , jedoch nur dann, wenn die oben
benannten drei Verkaufs-Objecte an Mann
gebracht seyn werden, werden ft lg ende Par-
zellen der Reihe nach ausgcb'oten werden, und
zwar:

, v . D e r Acker am G l a n f e l d ^
welcher unter der Straße liegt, laut ^>t. R.
Bogen, top. Nr . 77,2 an unverbürgten Fla-
chenmaß 5 Joch, i Z i y Quadrat- Klafter u n ^ ,
zum löblichen Bauzahlamtc Klagenfurt dienst-
bar, und mit einem Grundertrag von 3 st.
44 Zj4 kr. besteuert ist, um einen Schätzungs-
werth pr. 900 ft. E. M . und Vorerlag eines
Vadlums von 90 ft.

H. Acker am K o l l e r f e l d .
Laut S t . R. Bogen, » ^ . Nr . 78) «d

784 sammt Rain an unverbürgten Flächenmaß
von 6 Joch, i 3 / 5 Quadral - Klafter, eben
dahin dienstbar, und mit einem Grundertrag
von i 5 ft. I o kr. dienstbar, um cincn Schatzungs-
werth pr. 1000 st. C. M . , w^von das Vadi-
um 100 ft. betragt.

Tags darauf, nämlich am 2Z. Februar
i 3 5 i , Vormittags von 9 bis 12 Uhr , werden
folgende Objecte vorgenommen, und zwar:

I?. Acker h i n t e r der S a l i t e r e l .
Laut S t . R. Bogen, to>i. Nr . / ä 5 , im

Flachenmaß I0Z2 Quadrat-Klafter, nach B t .
Michael dienstbar, und mit einem einjährigen
Grundertrag von 1 ft. 24 3.l^ kr. versteuert.

< .̂ D e r M a r a u n d e rg Aecker ,
sammt dazu gehörigen Ra in , welche zusammen,
5lik l.c>p. N r . 792 und 79,), nach der S t . N.
1160 Quadrat-Klafter messen, nach B l . M i -
chael dienstbar, und mtt 55 1̂ 4 kr. Grunder-
trag versteuert; dann:

H. D e r S a l i t er H ü t t e n - W a l d .
I m Flächenmaß von 3 Joch, 5u!) ^^,.

N r . Loo, mit 1 fi. 40 kr. versteuert, nach S t .
Mtchael dienstbar, welche drei obengcnannce
Objecte, 5nk 1^^ (^ und I I zusammen u>n einen
Schätzungswetth von 800 ft. C. M . und der
Vorerlag cmes Vadiumö pr. Lä st. E. M.'aus-
gerufen werden.

I. D i e T u r t e l t a u b - W i e s e ,
zu!) w p . N r . 716, im Flächenmaße 1 Joch,
120^ Quadrat-Klafter, zur dasigen städtischen
Bürgergülte dienstbar, mit jährlich 7 ft.
4ä.3.l^ kr. versteuert, und um cmen Schatzungs-
werth pr. 3c>0 st. C. M . und Erlag eines Va-
diums pr. 80 ft. C. M .

K. D i e S c h w e i n m o o s - W i e s e .
Zum hiesigen Magistrat dienstbar, snd

wp . N r . 3 i 2 , im Flachenmaß von 1152 Qua-
drat-Klafter, mit />,s) 3^4 kr. versteuert, im
SchatzungSwerlhe von 3oü> ft. E. M, und Er-
lag emes Vadiums pr. Ha fi. C. M .

^ . D i e W a l k r r a t t e n .
N . D i e T r a t t e n bei der M ü h l e , u n d

5l. D i e M o o s z u n g e ,
welche drei Parzellen unter >..,>>., N r 8^5, 8oss
und 3o3, eilten Flächeninhalt von i/^33 Qua-
drat 'Klaf ter , zum hiesigen Magistrat dienst-
bar, und mit ,6 i.lä kr. ve r tuen sind, wer-
den zusammen ausgerufen um einen Schätzungs-
werth pr. i5o st. E. M . und Erlag emes Va-
diums pr. i5 ft. C. M .

An eben diesem 3age, Nachmittags von
2 bis 6 Uhr werden eimge lebendige und todte
Fahrmffe, als: eine K u h , ein Pferd, süßes
und saures Heu, Klee, Stroh und verschie-
dene Wirchfchafrsgeräche, dem, Meistbietenden
gegen sogleich bare Bezahlung hintangegcben
werden.

Kauflustige werden an obbestimmten Ta-
gen mit dem Beisätze vorgeladen, daß die Ver-
kaufsbedingniffe bei diesem Magistrate, in den
gewöhnlichen Amtsstunden, eingesehen werden
können. Unter einem -wtrden oon dieser Licita-
tioii auch die bei dem dießmaglstratlichcn sowohl
als dcn städtischen Gülten-Grundbuche und
den übrigen Grundbüchern auf die genannten
Realitäten mtabulirten Gläubiger, namentlich
Herr Ludwig Oberstcincr am Kölenhof, mn«.
der Joseph Oberstelncrischcn Erben/ Herr I ^ -
seoh Viayer in der Wimnitz, Herr Iohalin
Maycr in S l . Vei t ,^Frau Franzlsca Offner, ,
gebornc Mauer in ^ t . Vc l t , Herr Franz
Pickl ninll. der minderiahrlgcn Maria und
Herrn Franz v. Eberl, Herr P M in S t .
Ve i t , Herr Franz Maverhofer, Apotheker-
Subject in Wien , der Ordnung gemäß ver-
ständiget.

Magistrat der landesfürstlichen Kammcr-
stadt Sr . Veit am 16. Jänner 18Z1.

vermischte ^erlantbarunZen.

G d , c t.
, Pom Bezirlsgenchie der h.'srsä?aft Flödnig

wlrd belcinnc gemacht: Es feoe üder Ansuchen teä
Jacob Ieray von Flöenig, in die executive Fei l .
bielung der, s)em Gregor Koppatsch gcbongen,
eer Herrschas-i Flodnig. zul) Rect, Nr. 5g dienslba.
ren Dlittt lh.ude, famml An» uno Zugehöl zu
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Flödmg. im aenHtlichen Eä)5hwerthe von ,«oo N. ^
wegen auü dem lechtslläftiqe« UrtbeUe vom ' » . '
I u n i v - I . , schuldigen 466 fi. 29 »̂ 5 lr. M . ^ l . ,
c. 5. c. ge»riNiftt. und hiezu drei tz'elMctungßtaa-
sayungen, und zwar: aus den 28. Februar, 2v.
Mär« und 28. Apri l l. I . in I^ca der Realität,
jedesmal VormittagK von 9 b»ä »2 Uhr m«t dem
Neisahe dcstimmt worden, daß, wenn d'ese R^»

- Nlät weder bei der ersten ncch zmeiten Fc»ld,ctung
um oder über den Schätzwert!) an Mann gebracht
werden so!Ue, bei der orittcn auch unter dcmscl»
den h'ntcingcgeben wcrdcn würde.

Wczu d,e Kauftusligcn an odbestimmten Ta-
gen zu erscheinen mit dem Bemeitcn eingeladen
werden, daß die Bcschre»bu„g ter Nealltät und
d>e dieSfäMqcn Licitationöbedlngnlssc in d,e;el ^e°
rlchtgsanzic, eingesehen «verden lönncn.

"ezntsgelicht Flöbnig am 26 Jänner »83,.

z. . ^ . 5 5 3 7 " ^ Nr. äg6.
Bon dem t. l . Nezuks. Gerichte der Umge.

düngen iialdachK n-ird dctannt gemacht: M seo
«uf Ansuchen des Joseph .Noseu, (Ärundbesihels
von Pungert, in ne Ausfcrligung desAm^iiisa«
tionö' Edlclg in Betreff nach<ichcnder, auf der
dem^Bülentin We i nig ^chör^cn, zu Brcsovitz
dei S t . Katharina liegenden, dem Gute Ruhlng,
^ud Rectif« Nr. 12 e^nstbaren Ganzhnoe intadu«
Urten, angedl,ch in .6^llust gerathenen Säiuldur.

") des vom Valentm Werdnig ausachenden,
an Andreas ^ioleil lautenden Schuldbrie«
,cb, cltin. 8. ?lugust, in^ l ^ . » i . Septem-
ber ittoo, vr. Ioo st. B . Z.?

d) deS ron dem nälnNchen ausgehenden . an
- eben demselben lautenden Schulobrnses,

ul^^. el, iuwb. 11. May »6,0, pr. 200 ft.
^ ' Z . ; gclvilltgct warden.

M e Jene daher, tvelche aus diesen Schuld-
sHlinen aus lvas immer für einem RectMgrund^
einen Anspruch zu stellen oermeinen, Hoden scl>
ben bannen einem I a b l e , secds Wochen und dlcv
Tagen, so gcnih vor ^csem lKerichle geilend zu
machen, alb im Wldrigen nach hellauf dieser
Amocnfationsfnst auf fcrnercs Anlangen des B i t t -
stellers gedachte Schulduikunden, eigentlich die dar«
auf defindtt l,en Inladulationsccrt'sicate für nul l ,
n ichts, und wiri^ngslog ertlärt werden »rürden.

K. 5i. Bc^iikS » Geilcht zu Laibach am 5o.
Apri l iäZs».
^ — _ ^ _ _ _ _ _ _ _ N r . i l 2 Z .

E d l c t.
V ' N dem vereinten Bezirks, Gerichte zu

-Nadmannsdorf wlrd bekannt gemacht: Es sey
über dac Gesuch des Iacl)b Holzapfel aus Neu-
warktl wcgcn schuldlger Lc)fi. 17 kr. e. 8 o.,
,n dlr ?xccucwe Fnlbletung des dem Gchuld-
r.?r,^arl Nlclas Zenker vonNeurnarktl, aus
den. auf den Gütern Smuk , Thurn und
Motlmger Gült mtabulmen Echuldscheme,
ääc>. 3., i n ^ l . . 5. December 1798, pr. 6700 ss.
und 6äo. i g . , u n ^ , 23. Februar i8o5/pr .

Wo st. gebührenden, und mit dem executive«
Pfandrechte belegten Eapual - Antheiles pr.
2000 ft. qewill 'get, und zu deren Vornahme
die Tagsatzungen auf den 2ä> Februar, 2Z.
März und 2 i . A p n l l . I . , jedesmal V o r m t t -
taZs von 9 bls l 2 Uhr , in dösiger Gerlchts-
kanzley m»i dem BeUatze angeordnet wo rden ,
daß, wenn diese Capi ta ls 'Forderung be» dec
ersten oder zwevten Tagsatzung nicht um den
Nomina le Wer th oder darüber an M a n n gc<
bracht werden könnte, solche bei der d n n m
auch un t t r demselben dem Meistbietenden wür«
de veräußert werden. ^

Hicuon werden die supcrintabullrten Glau«
bigcr und die Kaufluss,gcn mit dcm Anhange
verständtgct, daß die tueßfacilgen ^lcltationsbe«
dmgnlsse taqllch b«l diesem Gerichte emgeschcn,
oder ln Abichnft enhn l t werden können.

Verelntes Bezirks 5 Genchr Radmanns-

dorf am 16. Jänner i L 3 » .

Z. ,34. (3) Nr . » 7 ^ .
E d i c t .

Von dem Bezirsg. Gerichte Reifniz wird
hiermit aNgemcin de?annt gemacht: Es sey über
Ansuchen dcs Andreas Adamttfch von Graben, als
Bcvossmächtigtcn des 'Ralcntin Bllmschct, in bre
Reassumirung der, mit Bescheide vom »5. De»
cemder lU2Ü dcwilUgtcn und ausgeschriebenen, avcc
U^tcrdlndencn crccutioen Verftelgerung der, dem
^'lepdan Lcu^ von Raune gebörigen »̂ 4 Kau '̂«
rechtSdu^e fammi Zuycdor, wegen schuldigen 20 ft.
^ i . M . <:. x. l:,, gewiMget, und hiezu drei neu-
erllche ^ermlne, nämlich: der erste auf den 2».
Februar, 5er zweite auf den 25. März und der
dlitte auf den^ 27. Apri l t. I . !85», jedesmal
Vmmttlaqs ttw 10 Uhr. im Orte Raune mit
dem Beisätze bestimmt worden, dah, wenn edcn«
genannte , j4 h»^bc bci tcr ersten und zweiten
HcUbietungsiagsayung um ten Sckähungöweltlz
pr. 2öü ft. oder d.nürer nicht an Mann gebracht
werden tönr.le, del dcr dritten auch unte: demsel«
den bintaNlNaebcn werden würde.

Bezitts-Gericht Reifniz den 12. November

H. i55. (5) N r . 1878.
E d i c t.

Von dem Bczirts » Gerichte Rcifniz n»ir^
hiermit o l l ^ m n n tund gemacht- lZö scoen in Fol»
ge (KrsuckschrcU'ens des löblichen Bezirts- Gcrictts
Schneedcrg vom 3. December »63o, zur Vornab«
ine der bewilligten executlvcn Bersteigelung dcr,
de,tt^ucas Klclz zu tz>rld eiaenchünUlchen, der lodl.
hcrrschasc Neisniz, knd H id . ^ u l . ,269, tienst»
baren Reantäl sammt Wohn» und Wirthschasl^
gedauoen, »vegen dcm Anton Sgonz ron Groß'
odlat, schuldigen 6 fl. 3 tr. und 29 st. 19 >l2 lr.
M . M . , trey T ^ m i n e , nämlich: ^ r erste aus
den 2U. Zc t luar , ter zwclte auf oen 2b. ^iar«
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und der dritte auf den 27. Apr i l l. I . , jedesmal
Vormittags um iu Ubr im Oc teh r i d , mit dem
Beisa^e destimmt woreen, dc>h, wenn obgenann«
te Realität be> dcr ersten uno zweiten Feilbi^tungs-
Tcigfatzung um den Schätzungswerts pr. c)28 ss.
M . M . , oder darüber »n^t an Mann gebracht
werden sollce, bei der erttcer» auch untcr dcmsel»
den hintanqe^eden werden würde. D>e Verlaufs,
h^dingniffe ldnnen in 5ies.ee Gerlchtösanzle» einge«
sehen werden.

Bezirls-Gcricht Re,fniz den 17. Jänner ,63».

Z. »33. (3) N r . 23oo.
ö l c i t a t i o n s ' O d i c t .

Vl?n dem t. k. Bezirlsgcricbce Umsscbung Lai '
bacbs wird hiemil aNqemeln besannt gemacht: M
fere in der Orecutlunssacbe der Marianna Grappac,
gedarncn Duj^t von hrufchova, gegen Anton Kor»
rentschitsck van Gabetje, wegen aus dem willh«
scb^flSämllichen N.rqleicde, <jcla. 6. September
»82a noch rückstänolgen 2aa si, M . M . c. 5. c.»
»n die execulwe Feilvietun^ der, dem Anton Kor«
lentschicsch qehör»qen, zu Gaderle gelegenen, dem
löblichen Gute Thurn an der Laidach, «û > Urb.
Nr . 64 und Nect. Nr. 6» dlcnstdaren, nnt gelicht'
lichem Pfandrechte belebten, und gerichtlich auf
196 ft. 2c» tr. geschätzten drei Geiäuthe, und der,
tem nämliden ?!nton Hkorrentschitsch gehörigen,
m«t gerichtlichem Pfandrechte belegten, auf 90 st.
M . W. gerichtlich »;efchäß:en, au6 zwei Ochsen,
zw l Kühen uno einigen lsdten ModUien bcltehen»
dcn fahrenden Güter gewlNlget, und es seyen zur
Vornakme dieser L'cilalion drei Tagsatzungen auf
den 26. Februar, 26. März unb 26. April t>. I „
jederzeit von 9 ns »H Uhr Ä^lmtttags im lDrt^
G^lberjs mtt dem Andante fcst^efcyit worden /
daß jene Güter, Weiche bei der elften oecr zweuen
^eildietun;sl.i^sah;'ng nicht wenigstens um den
S.h.ihungZ!verth angebracht wcri?cn sollten, bei
tcr dritten Licit-Uionstagf.ihung auck unt^c dem-
selben werden hmtaugcgedcn werden. Os werten
demnach die Tadul^r 'Mäudiger zur Bcrwodrung
ihrer R^vce, dan^ aNe Kauflustigen zu diesen Ll-
citalione^l cinq^ia^en und demelk?r, daß 5ie Llci»'
tatlonsbetinginsse, die Schätzung und ter Grund»
buchrextract ln Clefer AtMsl^nzki und dei den
Licitacionen eingefthen wciden sonnen, dann, 5ah
jeoer Licitant für die Geräuthe ein V a ' i u m pr.
ZO f l . bei dcr 3tcir.N!on5.-Gommiss»on rinzule^en,
die el!^n5cnen fahrenden Gütcr «der s^gl^ch dar
zu bezahlen haden werde.

K. K. Bclisksgeiicht Umgebung L^idach am
1^,. Iänncr ^65,.

Z. ,39. (3) Nr . 56.

E d i c t .

Von dem Bezirks »Gerichte Herrschaft Kcupy
wird hiemit öffentlich bekannt gemacht: Eö sey
auf Ansuchen des Bezirts » Gerichtes Nelfniz, als
Mathias Prahnilische PupiNar» Instanz, in t'ie
execucive Fcildietung der dem Erecutcn Johann
Potfch von Vertatsche geböcigen, gerichtlich auf
7g5 st. 40 lr. M . M . geschätzten, liegenden und
fahrenden Güter, a ls: ^ 4 Kaufrcchtghube sammt
Wol)"« und^ Wilthschaftsgebäudcn, lammt Uedcr.
landstveingärtcn und Fahcnisscn, wegen aus dem
cedlrren gerichtlichen Berglcicbe rom 2tt. Fe^rua?
16,7 , zur Mathias Prllßnik'sckcn PupMarmasse
schuloigen 6n9 fi. M . M . , sammt Interessen unv
Gxecucionssosten gewiMgct rrordcn / und es sind
hiezu drey Feildieiungs > Tagfayunge,,, die erste
auf den 22. Februar, d,e zwe^re auf dĉ n 2Z.
März und die dritte auf den 25. Apri l V . J . , je«
desmal von 9 bis 42 Uhr in Î »c<> der iMrer zu
Vertatsche, mit dem Bci?saye bestimmt worden,
daß, wenn obige Güter weder bey der eltten noch
zweyten Feilbietungs - Taqsayung um ecn Schä'
hungswerth nicdt an Wann gedrachl werden, die«
selben bey der drillen und lchten auch unter dem»
selben hintangegeben werden würden.

Wozu alle Kauflustigen mit dem Beosaht
vorgeladen werden, daß die dusfälilgen Licita«
tionsbeoiiiHmsse während den Anusllunden ln Lle»
ser Amtstanzlcy eingesehen werten tonnen.

Bezirks. Gericht Herrschaft Krupp am ,« ,
Jänner »LZ».

Z. ' ^ 1 . (3)
Nachricht.

I n dem Hause Nr, i35, Stadt,
Deutsche Gasse,ist im ersten Stocke."
eine Wohnung von zwey ZumneM/
nnt oder ohne Küche, Keller und
Holzlcge; dann im zweyten Stocke:
drey Zimmer, eine Küche," Spech-
kammcr, Keller und Hylzlege, auf
Georgi i85 l , zu vernuethen. Nähe-
re Auskunft erhalt man in dem näm-
lichen Hause, zu ebener Vrde.

I m t) es igen Z c n u n g S » C o m p t o i r lst, g a n z n e u n i c h l e n e n u n d z u h a b e n :

Iurende's Vaterländischer Pilger im Kaiserstaate Oesterreichs. Geschäfts-
und u nevh^ltungsbuch für alle Prov inzen deb ö>inre,chlschen Geiamlrnrö'.chcv. ^ 6 ) z .
Alle,, Freunden dcr K u l t u r aus dem L v h r - , Wch r« und Nährstande; vorzu^llch
allen N a t u r - und Vater landsfveunden gewelhs. A ls c,n Versuch zur M r b c s s ^ u n g
des Kalendcrwcsens zuerst als Mährischer Handerer für das Jah r 1609 gegründet.
Achtzehnter Jah rgang . ( A l s Mährischer W a n d e n : Z.uanzlgstcr Jah rgang . ) M u
Hg d l l d l l H m Ansichten, gr . 4 . B r u M , ;m färdigcn Umschlage. P m s : 2 ß, z^ kv.


